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Ein Mausklick   
für den Aufstieg  

Text: Claudio Moro 

Die Idee ist bestechend simpel: Man schaffe 
einen Raum, wo sich Studierende, Absol-
venten und Unternehmen treffen und austau-
schen können. Dazu noch rund um die Uhr 
zugänglich und kinderleicht in der Bedie-
nung. Die FHZ beweist mit ihrer neuen 
Dienstleistung «Careers Service», dass simple 
Ideen nur auf eins warten – nämlich umge-
setzt zu werden! Seit Oktober 2006 liegt das 
Resultat vor. Auf der Website www.careers.
fhz.ch treffen sich Menschen, die einsteigen, 
aufsteigen oder umsteigen wollen. 
Die Studentin schaltet ihren CV frei, der Ab-
solvent stellt Studierenden seine Berufserfah-
rungen als Mentor zur Verfügung. 
«Wir bringen Menschen zusammen, die von-
einander profi tieren können», erklärt Ale-
xandra Richter, Projektleiterin von «Careers 
Services» an der FHZ. Profi tieren können aber 
auch Unternehmen, die auf der Suche nach 
hoch qualifi zierten Mitarbeitenden sind oder 
sich den Studierenden und Absolventen vor-
stellen möchten. 

Brückenschlag zwischen Studium und 

Beruf

Der Einstieg ins Berufsleben entpuppt sich 
dieser Tage als besonders herausfordernd. 
Ein guter Studienabschluss reicht in aller Re-
gel nicht. Überfachliche Qualifi kationen wer-
den fast immer vorausgesetzt. «Careers Ser-
vice» hilft den Studierenden in diesem Zu-
sammenhang unter die Arme. «Wir bieten 
Studierenden eine breite Palette an Informa-
tionen und Hilfen, übrigens auch für diejeni-
gen, die sich selbstständig machen wollen», 
betont Alexandra Richter. Neben klassischen 
Angeboten wie Jobbörse oder CV-Datenbank 
wartet «Careers Service» auch mit der Mög-
lichkeit auf, eine individuelle Beratung bei 
einem Diplom-Psychologen einzuholen. «Stu-
dieren, lernen, sich um eine Familie küm-

mern oder eine Stelle suchen – um all dies 
bewältigen zu können,  braucht es ein gutes 
Zeit- und Ressourcenmanagement. Wer damit 
Probleme hat, ist froh um eine individuelle 
Unterstützung. Eine E-Mail an unseren Psy-
chologen genügt.»
Mitte Januar 2007 verzeichnete die Website 
rund 4000 Besucherinnen und Besucher. 
Tendenz steigend.
Eine besondere Stellung dieser Drehschei-
benfunktion von «Careers Service» kommt 
einem so genannten Beirat zu. Dieser setzt 
sich aus zwölf Personalverantwortlichen von 
Verwaltungen, Institutionen und Unterneh-
men zusammen, die vornehmlich in der Zen-
tralschweiz ansässig sind. Alexandra Richter 
dazu: «Die Beiräte unterstützen uns mit ihrem 
Input aus Sicht der Arbeitgeber. Auf diese 
Weise können wir unsere Angebote entspre-
chend entwickeln.» 

Leben einhauchen

«Wir sind die Ersten mit einer solchen teil-
schulenübergreifenden Lösung», bestätigt 
Alexandra Richter mit Stolz. Sämtliche Luzer-
ner Teilschulen – die Hochschulen für Tech-
nik und Architektur (HTA), Wirtschaft (HSW), 
soziale Arbeit (HSA), Gestaltung  und Kunst 
(HGK) sowie die Musikhochschule (MHS) – 
sind bei «Careers Service» eingebunden. Die 
FHZ ist damit die erste schweizerische Fach-
hochschule, die diesen Weg eingeschlagen 
hat. Natürlich entwickeln die Teilschulen wei-
terhin auch eigene Angebote. So hat die HSW 
beispielsweise einen ersten Bewerbungs-
event durchgeführt, bei dem Spezialisten 
des Bewerbungsprozesses «Graduate»-Pro-
gramme und Bewerbungstipps vorstellten. 
Für den teilschulübergreifenden Auftritt von 
«Careers Service» wurden von der FHZ rund 
200  000 Franken für den Projektaufbau be-
reitgestellt. Diese Lösung bietet gerade für 
Aussenstehende einen grossen Vorteil: Wer 
den Kontakt zu Studierenden respektive Ab-
solventen unterschiedlicher Studienrich-
tungen sucht, kann dies über eine einzige 
Plattform einfach und schnell umsetzen. Dies 
spart eine Menge Zeit und Mühe.

Und wie steht es um den Erfolg einer 

solchen Plattform? 

Der Erfolg setzt im Grunde nur eines voraus: 
den Willen aller Beteiligten, der Plattform 
Leben einzuhauchen. Nur wenn Studierende, 

Absolventen und Unternehmen die unter-
schiedlichen Funktionen nutzen, kann die 
Plattform als Drehscheibe zwischen Studium 
und Beruf fungieren. Beispiele aus den USA, 
wo solche Plattformen seit Jahren zum Hoch-
schulalltag gehören, beweisen dies auf ein-
drückliche Weise.
Link: www.careers.fhz.ch  <
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Funktionen von Careers Service

Für Studierende:

– CV-Datenbank
– Stellenausschreibungen
– Unternehmenspräsentationen
– Kursübersicht Schlüsselqualifi kationen
– Individuelle Beratung
– Informationen zu Selbstständigkeit
– Links und Downloads zu Berufseinstieg
– Mentoring und Patenprogramme (bei HSW 
und HSA)

Für Absolventen:

– CV-Datenbank
– Stellenausschreibungen
– Unternehmenspräsentationen
– Kursübersicht Weiterbildung an der FHZ 
– Links zu Absolventen-Vereinen
– Informationen zu Selbstständigkeit
– Mentoring für Studierende (bei HSA)

Für Unternehmen:

– Zugriff auf CV-Datenbank
– Ausschreiben von freien Stellen und Recru-
itingevents

– Präsentation der eigenen Firma
– Kontaktnetz zu Studierenden, Absolventen, 
FHZ

– Informationen über FHZ
– Partnerschaften und Sponsoring

Die Fachhochschule Zentralschweiz 
(FHZ) unterstützt Studierende 
beim Einstieg in die Berufswelt. 
Zu den Kernaufgaben der Lehre 
und Forschung kommt damit auch 
eine Drehscheibenfunktion zu 
Wirtschaft und Gesellschaft dazu. 
Eine wegweisende Entwicklung.


